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Als die Eisenbahnen noch alle Arten von Gütern transportierten und jede Station bedient war, wurden 

die angekommenen Güter den Empfängern zur Abholung avisiert. Dies geschah anfangs mit Avis-

Briefen. Das waren gedruckte Formulare, die handschriftlich ausgefüllt, zusammengefaltet und aussen 

mit der Adresse des Empfängers versehen wurden. Der Versand dieser "Faltbriefe" erfolgte ganz früh 

noch unfrankiert, später frankiert.  

 

       

Avis-Brief der Vereinigten 

Schweizerbahnen VSB, 1860, von der 

Güterexpedition Wetzikon an Herrn  

J.R. Guyer in Neuthal 

 

 

Etwa ab dem Jahr 1897 erschienen Avis-Karten als Postkarten-Formulare mit Marken-Frankatur. Diese 

gibt es wahrscheinlich von allen Bahngesellschaften, ebenso auch von einzelnen Dampf- 

schiffbetrieben (z.B. Vierwaldstättersee). Verwendet wurden solche Formular-Karten bis etwa 1992. 

 

    

 

 

 

 

 

Avis-Karte "für Eilgüter" der  

Schweiz. Nordostbahn NOB, 1901,  

von Zürich HB 

 

 



Wir Ganzsachensammler interessieren uns in erster Linie für die amtlichen Ganzsachen-Postkarten mit  

Güteravis-Zudruck. Die Schweizerische Centralbahn (SCB) liess erstmals 1897 auf die Rückseite der PK 

027 entsprechende Avis-Zudrucke anbringen. Weitere Privatbahnen folgten diesem Beispiel. Bis 

Anfang der 1990er-Jahre, als "Cargo Domizil" privatisiert wurde, gibt es fast alle Ausgaben der Inland-

Postkarten als Güteravis-Karten. Die letzte mir bekannte ist die PK 216 von der BLS (Bern-Lötschberg-

Simplon-Bahn).  
 

  
PK 027 Avis für Frachtgüter der SCB, 1898,  der Güterexpedition Bern 
 

 
PK 212 mit BLS-Freistempel-Zusatzfrankatur, BLS Form. 967 Aviskarte, 1984, von der Güterexpedition 
Bern Weissenbühl GBS 
 
    

 
PK 215, Aviskarte "Cargo Domizil" der Forchbahn, 1992, von Zumikon 



Eine Liste der mir bekannten Postkarten mit Avis-Zudruck ist auf der Hompage des 

Ganzsachensammler-Vereins aufgeschaltet. Gerne nehme ich Meldungen von noch nicht registrierten 

Karten entgegen. 

 

 

Für die Schweizerischen Bundesbahnen SBB wurden ab 1912 bis 1972 besondere Ganzsachen-

Postkarten, sogenannte Dienstpostkarten, für die Avisierung von Gütern gedruckt. Bis 1952 

erschienen sie einsprachig je in deutsch, französisch und italienisch, ab 1954 einheitlich dreisprachig. 

Eigene Karten gab es für Eilgüter, für Frachtgüter einiger grosser Bahnhöfe und für Zollgüter. Speziell 

sind auch die Karten für die Anzeige von Fundgegenständen. 

Die Rhätische Bahn RhB hatte von 1961 bis 1976 ebenfalls eigene Güteravis-Postkarten. 

Weitere Details sind im Schweizer Ganzsachen-Katalog des SGSSV im Kapitel "3. Dienstpostkarten" zu 

finden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die ersten SBB-Aviskarten von 1912, deutsch, französisch und italienisch 

 

    

 
Aviskarte SBB-A 06 mit Zusatzfrankatur, 1922, von der Berninabahn in Campocologno verwendet 

 



    
Aviskarte SBB-A 39 mit Zusatzfrankatur für Express, 1944, Zürich-Altstetten, Avisierung von 1 Kiste 

lebender Kaninchen. 

 

 

Aviskarte SBB-F 01, 1963, vom Fundbüro Biel, Anzeige einer gefundenen Mappe mit Schulmaterial.  

Die glückicherweise gefundene Mappe gehörte Robert Hürlimann, dem Präsidenten des SGSSV vor 50 

Jahren 

 

    

 
Aviskarte RhB 04, 1972, von Cazis 

 



Der Zumstein-Ganzsachenkatalog aus dem Jahr 2010 ist nicht mehr aktuell, es hat einige Fehler drin. 

So haben Ernst Schätti und ich das Kapitel der Aviskarten SBB und RhB überarbeitet, es ist nun im 

Schweizer Ganzsachen Katalog des SGSSV zu finden. Die Listen sind auch auf der Website des SGSSV 

publiziert (www.ganzsachen.ch). 

 

Eine Bitte an alle Sammlerkolleginnen und –kollegen: Wer Aviskarten besitzt, die auf den veröffent-

lichten Listen nicht aufgeführt sind, soll sich bitte mit mir in Verbindung setzen, damit ich diese 

registrieren kann. Besonders suchen wir Karten, von denen die Abbildung noch fehlt.  

 

Von all diesen Ganzsachen und ebenso von den Briefen und Aviskarten mit Frankatur gibt es eine 

grosse Vielfalt. Neues, noch Unbekanntes kann immer mal wieder zum Vorschein kommen. Ich freue 

mich über möglichst viele Meldungen von Neuentdeckungen. E-Mail-Adresse siehe oben! 

  



Eine kleine Auswahl von besonderen Aviskarten  

verschiedener Bahn- und Schifffahrtsgesellschaften 
 

Ganzsaschen-Karten 

     

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PK 002 als Aviskarte, handschriftlich geschrieben 1873 in Bülach (damals Bülach-Regensberg-Bahn). 

Halbkreis-Stationsstempel der Stempelgruppe 155 D 

 

    

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Privatpostkarte PPK 026, Aviskarte der Langenthal-Huttwil-Bahn (LHB), 1920 verwendet in Willisau 

(damals Huttwil-Wolhusen-Bahn HWB) 

 



Frankierte Aviskarten (keine Ganzsachen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Avisbrief der Vereinigten  

Dampfschifffahrts-Gesellschaft  

des Vierwaldstättersees 

an die Gotthardbahn (1882) 

Stempel  

V.D.G. Brunnen - Hafen 

 

  

SBB-Avis für Zollgüter, verwendet in Konstanz, DR-Frankatur 2 x 150 Pf. (1922) 

Avis von der SBB-Güterexpedition Singen (H), BRD-Frankatur 15 Pf.  (1964) 



 

 

  

Aviskarte der  
Kriens-Luzern-Bahn (1932) 
Expressfrankatur 10 & 60 Rp 
„Friedenstaube“ 

Aviskarte der rechtsufrigen 
Thunerseebahn 
Frankatur 2 x 5 Rp Landimarken 
1939 



 

Avis der BVZ-Fundzentrale Brig  
betreffend nicht gefundenem Gegenstand. 
Frankiermaschinen-Frankatur (1975) 

Aviskarte der  
Ferrovia Bellinzona-Mesocco 
Frankatur 10 Rp Tell  (1923) 

Aviskarte der Rhätischen Bahn (1921) 
Frankatur 7½ & 2½ Rp Tellknabe 
Aushilfsstempel KÄSTRIS  


